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1 e I GREAT NO ur ‚38 aeg us, 30 } 
Mittwoch, den 3. März 1817. 


Angekommene Fremde vom 28. Februar 1817. 

err Administrator Bureckt aus Ralpitz, Herr Oberamtmann Fels aus 
Althoff, I. in Nr. 2 10 auf der Wilhelmsſtr.; Herr Paliſzewski aus Gebiez, l. in 
Ar. 242 auf der Breslauerſtr.; Heer Banquier Arge aus Bromberg, l. in Rr. 244 
auf der Breslauerſtr.; Herr Jaſinski aus Pomarzan, I. in Rr. 33 auf der Walliſcheiß 
die Herren Gutsbeſitzer v. Jaſinski aus Niemezyn, v. Koczorowski aus Sczyplewo, 
v. Lipinski aus Kruchowo, l. in Nr. 384 auf der Gerberstr.; Herr Obriſt. 4. d. 
v. Sarnowski aus Warſchau, die Herren Einwohner v. Debinski aus Kackowo, 


duct aus tubofehin,, Proeſpngtt aus Chlapeo, die Herren Gurebefiger Dzierzanomy : 


N or 7 


Den 1. März. I | 
Herr Sekretair Schott aus Meferig, l. in Nr. 168 auf der Waſſerſtraße; 


die Herren Gutsbeſitzer Grabskt aus Neuſtadt, Pruseki aus Grabin, Biernacki aus 
Oſtrzeſzewo, l. in Nr. 178 auf der Waſſerſtraße; Herr Pächter Boguslawski ang 
Perczyn, Frau Hauptmannin v. Przyſtanowska aus Chalin, Herr v. Niefwiaflomefi 
aus Borek, I in Nr. 99 auf der Wilde; Herr Lieutenant v. Koppe aus Warſchau, 
die Herten Gutsbeſitzer v. Mielzynski aus Miloslaw, v. Zultowski aus Kaſinowo, 


v. Skoraſzewski aus Orzeſzkowo, v. Romotowski aus Popowo, Herr Oberamtmann 
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Boqvet aus Duſzuick, l. in Nr. 4 33 ar Herr Kömmerer Zachler 
aus Buck, l. in Nr. 95 auf St, 8 die Erbberren b. Baftzeivefi Ba Winiar, 
v. Zdebinski r. v. ar aus 1 „ e 


* 


Den 2. März. r X 


i Herr Unterrichter Jarski aus Thorn, Herr PRESS Jaſinski aus Bromberg, 
l. in Nr. 165 auf der Wilhelmstr.; Herr Probſt Kulczewicz und Herr Dom. Paͤch⸗ 


ter Joannes aus Dziekanowo, die Herren Pächter Galbrecht aus Zydowko, Kulcze⸗ 
wicz aus Komorowo, I. in Nr 39 1 auf der Gerberſtraße; die Herren Gutsbeſther 
v. Rogalinski aus Oſtrobudeck, v. e aus Paufewo, l. in Nr. 24 auf der 
ene 
I ar nos Sr ro ri 

; 5 Ubgegansen den 28. Februar 

Die Herren: Beſitzer Alrmökicz nach Zabno, Strychowski nach Sta⸗ 
rego, Prediger Waliſzewski nach Mogilno, Erbherren v. Trzebiuski nach Dreckowo, 
v. Zoronski nach Grodzisko, die Gutsbeſther v. Mielinski nach Markowict, v. Kecz⸗ 
kowski nach Pachalewo, v. Grabowski nach Bu, Calculator Pilger nach Koſten, 
1 Gajewskt nach Wouſten. s 1 re yo 8 


Dan win Reni Ta Den 1. re. ‚Be Has TER 
Die 9 erren: r Erbberr Audell nach Mesfoivs, ine b. pal nach 


N PR: e, Beſi igeriun v. ‚Konursta. nach e die Beſi tzer v. Modlinski nach 


’ 


Bodzewo, b. Arnoldt nach Pozatowo, Probſt ring u. nach Czarnickau, die Lienz 3 


tenants v. Koppe nach Kaliſch, Gritzmacher nach b Radlievs, dir Gutsbefißer von 
Cblapowskl nach Rotdorff, v. ECblapowski nach Sosnica, Worwod Wibitzft nach 
Przplebki, die Gutsbeſttzer v. Leipziger nach Geiersdorff, Lipski nach Trzybino, 
Moſzezynski nach Zota doo. 


Wr ene Den d Mar zen dec es 


5 Die Herren: Kaufleute Blank und Schlefü ünger nach abt, die Erb⸗ 


herren Drweski na Brodowo, o. Lojewski und Ein ohner Stwahde nach Klein; 
Krzycko, Woyclechoſtski nach Pepſern, Neth Pieskier nach? 0 1 either ven 
Oraboki nach ec A o. 5. b. Ciſewo nach in 
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De Kaufmann J. G. ueberein ur Fake g 
fangen, Prankfutter Klaſſen⸗Lokterte Looſe an hieſige höhe Sta 

höchſt zud ingliche Art zu überſeuden. Wah, ſcheinlch ſind von dem ſelben dergleichen 


unter⸗ 


uſendungen, auche indie Abligen heit des, Reichs geschehen Dit unterzeichnete 


Direktion uipznt Laber Vetanlaſſung, Jedermann vor dem zudringlichen Ueber⸗ 
feld zu warnen und darauf aufmerkſam zu machen, daß durch die Königliche Aller⸗ 
hoͤchſte Verordnung vom Stdn December an 5 76. nicht allein das Spielen in fremden 
Lotterien mit einer Strafe von 200 Thalern für jedes Loos und Erlegung der Ein⸗ 
ſatzgelder verpönt iſt, wovon der- diesfallige Anzeiger jedesmal die Hälfte erhält; 
ſondern daß auch alle diejenigen mit gleicher Strafe belegt werden ſollen, welche die 
ihnen, zugeſendeten auswärtigen Kofteris / Laoſe z nicht innerhalb 24 Stunden nach de⸗ 
ren Empfang, ihren Orts = Polizei Behörden zur Vernichtung abliefern. Letztere 
werden dienſtlich erſucht, zur Ekreichung des erhöhten Königlichen Nlerhöchſten 
Willeus ihres Orts mdglichfe muzuwirken, auch die; unterzeichnete Direktion von je⸗ 
der bei ihnen geſchehenen ee und Verni ſremder Lotterje⸗Looſe, unter 
gefälliger Angabe der betreffen u Lotterſe, in Kennkniß zu Er amit auch von 
hier aus gegen dergleichen auswärtige Lotterie⸗ Unternehmer die weiter noͤthigen Si⸗ 
cherhelte⸗Maaßregeln genommen werden kbnnenn M spe e e ah 
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Sxbichkellihe Berdunknähund. _ Ob wiescrente ürzedowe. 
Die Jaſtruction für die Justiz Be⸗ te dla Wkadz Sadowych 
hörde des Großbergogthums Poſen, betref⸗ w Naben: iestwie Poznanskiem, 
„fen. den Uebergang won Brebiöperigmm;gur. wzgledem przeyscia od detychczaso- 


: wege det hewegé Sadownictwa z dnia 
neuen Juſtiz⸗Verfaſſung, vom 15. . M. 1580 2, m. . Druku 'zostala 


Staatsbeamten auf eine 


5 


Herrn Behrens zu erhalt. 
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iſt jezt ebenfalls im Drukke erſchienen und wy dana, i u Nadregistratora Biora 


bel dem Ober- Regiſrater meines Buraus, mego Pana Behrens moze bydg o- 
deb e n n 


"Hin 906 * 


Dofan, am 3. Mön 4617 osten dnia 3. Marca 1617. 
Atugliher Juſiiz⸗ Drganifations de. ann Kommissar do ‚organiza- 
A „ e a} ze  Wwania Szabo nietuta. . 
e 1 Bra ut ui Nun 7 1 1 
8 Seh 82g e n . 
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ren: 82094 2¹ 5 Zur Pa 1 


Er werunemadung er 


Die bieſtgen drei. Casholifihen Heſpitzla , ER ee 
St. Spiritus in der Danziger Vorſtadt, I SR 
St. Valentin in der Poſener Vorſtadt, 3 
St. Stanislaus in der Thorner Werſabt, Er 298 RE 
Sa in den frequenteften Gegenden der Stadt gelegen ſind, sollen wit den dazu 
gehörigen Kirchen⸗Ruinen zuß Abtragung an den Meiſtbietenden verkauft, die Bau⸗ 
pläße aber zur Erbauung mit Wohnhaͤuſern gegen Einkaufsgeld, und einen bereits 
feſtgeſetzten mäßigen Canon in Erbpacht e werden. 


“Een 


Hiezu fü nd folgende Bichtationd Termine feftgefekt: 
1. für das St. Spirit: Soſpital auf den Laten März c. 


2. für das St. Valentin⸗Hoſpital nebſt dazu gehörigen eee Ruinen, auf 
den 13ten Mind cr 


f 5 3. für das St. Stanislaus⸗Hoſpital gleichſolls a dazu gehdrigen Kirchen: 


"Ruinen, auf den 14ten Maͤrz c. 
an jedem dieſer ble Vormittags um 1% Uhr in der bieſſ igen Mather 
Heine 
Wir laden hiezu Jablungsfähige Kauf⸗ und Eröpachtstuftige mit dem Ye. 
merken ein, daß die Laren dieſer Gebäude täglich OR von 8 bis 1 Uhr in 


2 
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unferer Sregifrakr inſpicirt, die Gebäude und Bauſtellen aber zu jeder beliebigen 


Stunde in Augenſchein genommen werden konnen. Die Hauptbedingung iſt, ſoſor⸗ 
tige Erlegung des Kauf- u») Einkaufsgeldes, woraus ein geraͤumiges Voſpital für 
die hieſigen Orts Armen noch in dieſem Sommer a werden 85 5 


58 


Bromberg den roten Februar 1817. = 
Der uit 2 2 
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Bekanntmachung 5 Obwieszczenie. 
A zit 1 
Verſchiedene in Unterſuchungs fachen Rozmaite w inkwizy cyi na pfw 
gegen den Salomon Oppenheim el Comp. Salomondwi Oppenheim i Wspolni- 
zu Reſtarzewo in Beſchlag genommene kom 2 Rostarzewa pod zarzad Sado- 
Sace u, als: etwas Sülberzeug, Klei⸗ wyiwzigte rzeczy jaköto: cokolwiek 


srebra, suknie, ubiorcze i bielizna 
dungsſtücke und Waͤſche, ſollen „zufolge 0 skusek rekwizycyi Krölewskiego 


Requiſition des Königl, Landes⸗Inquiſi⸗ Inkwyzytoryatu w Lignicy 2 dnia 

toriats zu Liegnitz vom 10. Januar o. 10. = b. dröga aukcyi sprze- 
unnmehro im Wege der Auction verkauft dane byd4 fhaia, "Wyznaczywszy Sad 
eden. mon unterzeichnetes Gericht — pisany do sprzedazy publiczney 


ychze -Efiektöw. za gotowa zaplate 
zum Öffentlichen Verkauf dieſer Sachen, a ach ar wage: 


gegen gleich daare Zahlung, einen Ter- o godzinie gtéy przed poludniem w 
min auf den 10. März e. i 198 um tuteyszym lokalu sadowym wzywäa o- 
9 ran, dem hi ts Locale chotęe do e Fates, Publicanosc 
angeſetzt bat, fo wird das aufluſtige Pu⸗ nipieyszyin. 4 

blicum hiezu eingeladen. 1 


Wollſtein den 19. Februar 1817. 
Die Steeitabihetlung des Ns Bruskiego Sadu Pokoiu Pwiu 


niglichen Fr kiedensgerichts Bei Babimostskiogo, 
N REN Kreifeh:‘ ER TI WIR RE Bi 


2911 es 757 1213 


" Wplszegn? dnia Igor Lunge‘ 1817. ; 
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Wydziat Bach Krölewsko- 
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ia P-UBEECAN-DUMn 
Auf Befehl der hohen Königl. Regierung zu Bromberg ſoll die Windmüßke zu 
Grochowieska hieſigen Amts unter ſehr vortheilhaften Bedingungen ſür den Aquiren⸗ 
ten in Erbpacht ausgethan werden, und es iſt dazu der Lieitations⸗Termin auf den 
aaten Marz d. J allhier auf dem Königl. Domainen Amte Nyſzewo angeſetzt. 
Es werden daher Erbpachtsliebhaber eingeladen an dieſem Tage des Morgens um 
9 Uhr ſich allhier einzufinden und ihr Gebot abzugeben. Die nähere Bedingungen 
dieſer Erbpacht kdnnen täglich auf dem hieſigen Amte eingefehen werden, und wird 
dabei noch bemerkt: daß ſich noch 47 Morgen 172 Ruthen Magd. Acker bei der 
Muhle befinden. 5 = 5 
Tan 4 air „ ** : S 1 

ar Ryſzewo, den 1Sten Februar 1817, pr S Se 
Königl. Preuß. Domalnen⸗Amt Ryſzewo, EL ‚ 
ssteid „ ara Fe * 33 
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= neige and Aufforderung. * 
5 Es iſt mir entdeckt worden: daß jemand ſich ſehr bemühet, mich zu Michaelf 
5 d. J. aus meiner Pacht, die erſt gegen das Ende des Jahres 18 19 abläuft, ent⸗ 
weder gattz daraus zu verdrängen, oder aber das Pachtquantum höher zu bringen, 
dieſes iſt eine Unmöglichkeit, indem ich gerichtlichen Contract mit det 9 
der Apotheke abgeſchloſſen habe. Zu dieſem Gluͤcke, wie es dieſer zute F eund nea⸗ 
nen ſoll, konnte er auf eine ſehr leichte Art kommen, wenn er füh mir entdeckte 
und mit mir unterhandelte, ſo würde ich ihm fehr gerne gegen Ver, ütigung meiner 


( N Ne 2 2 
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gehabten, und noch immer habenden Einrichtungskoſten und Eingebrachtes, ſolches 
abtreten; denn ich muß ihm frei geſteben: Ces iſt wahr, die gute Lage des Muſes 
täufcht vielen) daß ich bei allem Fleiß und Underdroſſenheit wie auch Bi einer ein⸗ 
geſchraͤnkten Lebensart, und dazu noch, von einer meiner nahen Verwandten erhal- 
tende nahmhafte Summa zur Zahlung der hohen Pacht jaͤhrlich erhalte, dennoch 
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beim gehabten Kahresſchluß, ein minus von 785 Nthlr. 19 Gr. vorgefunden ha⸗ 
be. — Hicraus läßt ſich ſchließen, was fur Geſchäfte gemacht werden, und bin 


daber nicht abgeneigt, falls er ſich mir zu erkennen geben will, und Ruf hat au un⸗ 


terhandeln, das Geſchaͤſt abzumachen. 
Kar Were den Aten Marz 1817. In N 
= J. F Wahle. 


Det t machung. 
Auf der Gäͤrherſtraße in Nr. 405, ſind in der erſten Etage drei Stuben und 
eine Gieveijiube nebſt Allove von Ostern an, zu vermiethen, ES 


Getreide: re in Pesch am 28. n 1817. 
Der Korzec Meizen 47 Fl. bis 49 Fl. 15 pgr. Roggen 27 Fl. 15 ser. £ 
bis 28 Fl. Gerſte 16 Fl. bis 16 Fl. 15 pgr. Haaſer 11 fl. 15 pgr bis 12 Fl. 
15 par. Buchweizen 11 Fl bis 12 Fl Erbſen 22 Fl. bis 23 Fl. Kartoffeln 
6 Fl. bis 6 Fl. 15 pgr. Der Centner Stroh 3 Fl. bis 4 Fl. Der Centner Heu 


35 Fl. 15 pgr. bis 6 öl. 15 par. Der Gärniec Butter 14 Fl. bis 17 = ee; 


0 Am 3. März, 


Der Korzec Waizen 49 Fl. bis 50 Fl. 15 par, Roggen 27 Fl. 15 par, 
bis 28 Fl. 15 par. Gerſte 16 8 bis 16 Fl 1s par. Haaſer 13 Fl. 15 pgr bis 
12 51 Vuchwie Dr 281. Erbſen 22 Fl. bis 23 Fl. Kartoffeln 6 Fl. 
bis 6 Fl 15 Per. a Era 3 Fi bis 4 Fl. Der Gentner Heu 6 Fl. 
bis 6 Fl. 15 pgr. Der Garnlet Butter 15 Fl. bis 8 Fl. Bi 


Getreide-Preis in Frauſtadt am 24. Februar 1817. 

Der Scheffel Weizen 58 Fl. Roggen 30 Fl. Gerſte 18 Fl. Haafer 13 Fl. 
Erbſen 27 FI Hierſe 32 Fl. Heidekorn 17 Fl. Weiße Bohnen 60 Fi Mara, 
toffein 7 Fl. ö pgr. Hopfen 19 Fl. Dr Ceutuer de 5 8 Das Schock 
Stroh, 12 Pfund im Bund 21 Fl, 


= — 184 5 5 5 2 
| Am Far Bebruas, 2 5 
Der Scheffel Weizen 57 Fl. Roggen 28 Fl. Gerſte 18 gte Haar 13 af, 
15 297. Erbſen 26 Fl. Hierſe 34 Fl. Heidekorn 18 Fl. Weiße Bohnen 
60 Fl. Kertoffeln 7 Fl. 6 par. Hopfen 20 Fl. Der Centuer Heu 4 Fl. 15 Per. 
Das Schock Stroh, 12 N im Bund 21 Fl. Warſchauer Maaß, Breslauer 
RIM 


— 


* Getrride- Preis’ in Liſſa am 2. Nes 


Das Warſchauer Viertel Roggen 2 Rthlr= T4 gr. bis 2 Nihlr. 10 gar. Gerſte 
1 Rthlr. 12 ggr. bis 1 Rihlr. 10 ggr. Hafer 1 Rthlr. 2 ggr. bis 2 Rihlr. Der 
Gentner Hen 16 fgr. bis 14 sor. Das ne zen 420 Pfund 4 Rthle, 16 fgr. 
bis 4 Nihlr. 12 ſor. 


ö Am 28. Februar. n Ge 
Das Warſchoner Viertel Roggen 2 Rthlr. 3 gar. bis 2 Nihlr.! 4 r. Gerſte 


1 Rebe, 12 ggr. bis 1 Rthlr. 10 gar, Haafer 1 Athlr. 2 ggr. bis 1 Nthlr,. Der 


Centner Heu 16 ggr. bis 14991. Das Schock Seh 4 Kthlr. 16 göt- bis 4 Rihlr. 
12 9r. 


\ de > Dieiß. - 
Das Warſchauer Vierkel Roggen 2 Rihlr. 13 g r. bis ihr: 9 gar. Gerte 


1 Kehle. 11 ggr. 6 d'. bis 1 Rthlr. 9 ggr. d'. Haafer 1 Rıyl, 1 ggr. 9 d 


1 Rthlr. Der Centner Heu 16 ber. bis 44 m. dae ke Stroh 4 12 5 16 ggr. 
5 4 Rthlr, 12 ggr.. 
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